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treter aller Kommunen waren
gekommen.

Über das Förderprogramm
Leader werden nach Angaben
Karmanns die Hardware und
Software sowie die Schulung
der ehrenamtlichen Kurato-
ren vom Land Hessen und der

Von Manfred Schaake

KREISTEIL MELSUNGEN. Das
vom Malsfelder Verein für Do-
kumentation und Archivie-
rung im Juli 2016 ins Leben ge-
rufene Pilotprojekt Histori-
sches Digitalarchiv macht im
gesamten Altkreis Schule. Ein
digitales Online-Portal wird es
für die Region Mittleres Fulda-
tal geben. „Alle sieben Kom-
munen sind dabei“, sagte Re-
gionalmanagerin Marion Kar-
mann bei einem Treffen im
Malsfelder Rathaus. Sie ist die
Initiatorin dieses Digitalar-
chivs, das sie unter dem Motto
„Geschichte bewahren – die
Geschichte einer Region“ im
Vorjahr in einem HNA-Ge-
spräch vorgestellt hatte.

Jetzt hatte die Regionalma-
nagerin zum „Input zum Roll-
out“ eingeladen. Über 30 Ver-

Alle Sieben machen mit
Digitales Geschichtsarchiv für alle Kommunen im Altkreis Melsungen startet

EU finanziell unterstützt.
Nach einer Ausschreibung
wurde die Erfurter Agentur
Medien, Marketing, Kommu-
nikation beauftragt, die von
Anfang an das Malsfelder Digi-
talarchiv unterstützt hatte
und nun laut Karmann „durch

Preis, Leistung und Erfahrung
überzeugte“. Partner ist
Achim Erbeck aus Körle.

Guxhagen, Körle und Span-
genberg werden nach Anga-
ben Karmanns im Februar
2019 an den Start gehen. Mals-
feld erhalte ein Update und

werde in das Gesamtkonzept
einbezogen. Morschen, Fels-
berg und Melsungen werden
bis Ende Juli 2019 los legen.
Eine regionale Lenkungsgrup-
pe soll für die zeitnahe Umset-
zung des Projekts sorgen.

Traditionen bewahren
Das derzeit einzige Inter-

net-Portal Archiv Malsfeld
steht Pate beim digitalen Ge-
schichtsarchiv für das gesam-
te Melsunger Land. Traditio-
nen müssen gepflegt werden
und dürfen nicht verloren ge-
hen. Das war in der Vorberei-
tung der Tenor aller Initiati-
ven. Und beim jüngsten Tref-
fen in Malsfeld wurde gefragt:
„Was passiert, wenn nichts
passiert mit alten, wertvollen
Dokumenten?“ Man war sich
einig, dass sie keinesfalls zum
Wegwerfartikel werden dür-

fen und dass selbst das wichtig
für die Zukunft ist, was den
Archiven im Schuhkarton ge-
liefert wird.

Ein Problem sei, hieß es,
dass Zeitzeugen immer älter
werden und die Gefahr steige,
dass wertvolles Kulturgut ver-
schwinde. Deshalb sei die dau-
erhafte Aufzeichnung für die
Nachwelt durch ein digitales
Online-Portal so wichtig, sagte
Regionalmanagerin Karmann.

Das regionale digitale Ge-
schichtsarchiv im Altkreis
Melsungen sei ein ambitio-
niertes Pilotvorhaben zur Be-
wahrung unseres kulturellen
Erbes für die ganze Region.
„Sie alle haben jetzt schon
zum Erfolg beigetragen“, lob-
te die Regionalmanagerin die
Zusammenarbeit zwischen
Ehrenamtlichen und den
Kommunen. HINTERGRUND

Sie bewahren das kulturelle Erbe im Altkreis Melsungen: Vertreter aus allen sieben Kommunen trafen sich im Malsfelder Rathaus – unser Foto entstand vor der Tagung. Re-
gionalmanagerin Marion Karmann hatte ihre Idee für ein regionales digitales Geschichtsarchiv im Vorjahr vorgestellt. Foto: Manfred Schaake

Schon über 70 000 Seitenaufrufe

Hintergrund

Der heute 37 Mitglieder zählen-
de Malsfelder Verein für Doku-
mentation und Archivierung
(MVDA) war im September
2015 gegründet worden. Unter
der Adresse http://www.archiv-
malsfeld.de präsentiert er seit
Mitte Juli 2016 die Ergebnisse
seiner Arbeit. Die Geschichte
Malsfelds und seiner Ortsteile ist
weltweit im Internet präsent.

Bisher gab es über 70 000 Sei-
tenaufrufe, durchschnittlich
sind es 90 pro Tag, erläutert der
MVDA-Vorsitzende Manfred
Eckhardt. Bisher kamen die An-
fragen aus 814 Städten in 51
Ländern der Welt. Derzeit habe
der Verein einen Bestand von
13 000 Dateien. Der Inhalt wer-
de ständig erweitert. Aus der Be-
völkerung seien zahlreiche inte-

ressante Bilder und Dokumente
übergeben worden. Die hohe
Akzeptanz im Internet und der
Malsfelder Modellcharakter sei-
en eine Bestätigung des Engage-
ments. Der Verein leiste 800 Ar-
beitsstunden im Jahr. (m.s.)

Kontakt: Manfred Eckhardt,
Bachstraße 3, 34323 Malsfeld, E-
Mail: mvda-malsfeld@t-on-
line.de
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Engagierte Mitarbeiter sind Basis für den weltweiten Erfolg
Trocknungs- und Entwässerungsspezialist VetterTec bietet vielfältige Karrierechancen

Kassel. Vom kleinen Ma-
schinenbau-Betrieb in Bet-
tenhausen zum weltweit 
agierenden Spezialisten und 
Systemanbieter für industri-
elle Trocknungs- und Entwäs-
serungslösungen. Mehr als 
150 Beschäftigte, fünf Stand-
orte weltweit, beständiges 
Wachstum und ein Umsatz 
von rund 65 Millionen Euro: 
Bei einer so glänzenden Bi-
lanz kann man schon mal 
Luftsprünge auf dem auf-
blasbaren Menschenkicker 
machen. Auf diese Weise 
zeigten der Geschäftsführer 
Thomas Holst gemeinsam 
mit seinen Mitarbeitern Jörg 
Bettenhausen, Markus Kirch, 
Rainer Wurm und Michael 

Höhne bei der Betriebsfeier 
des Unternehmens an der 
Leipziger Straße ihre Freude 
über den Erfolg des alteinge-
sessenen Unternehmens, das 

vor 88 Jahren am gleichen 
Standort als kleiner Familien-
betrieb mit kaum einer hand-
voll Mitarbeiter gegründet 
wurde. 

Bei der Betriebsfeier wurde 
deutlich, dass sich der fa-
miliäre Umgang in dem Un-
ternehmen, das längst eine 
GmbH ist, erhalten hat. Die 
Angehörigen der 120 Mitar-
beiter des Kasseler Hauptsit-
zes von VetterTec besichtig-
ten interessiert die riesigen 
Röhrenbündeltrockner sowie 
die Schneckenpressen, die 
hier kundenspezifisch kon-
struiert, gefertigt und in die 
ganze Welt ausgeliefert wer-
den. Thomas Holst und seine 
Mitstreiter präsentierten in 
dem bis auf den letzten Platz 
besetzten Casino das umfas-
sende Know-how sowie die 
weltweit gefragte Technolo-
gie des Unternehmens. 
„Engagierte Mitarbeiter sind 
die Basis für unseren Erfolg“, 
sagt Geschäftsführer Thomas 
Holst. Das Unternehmen bie-
tet Auszubildenden zum In-
dustrie- und Zerspanungsme-
chaniker sowie Fachkräften 
wie CAD-Konstrukteuren und 
Produktdesignern attraktive 
Entwicklungs- und Karriere-
möglichkeiten. „Wir haben 
ein sehr großes Aufgaben-
spektrum. Unsere Arbeit ist 
komplex und vielfältig und 
jeder Tag ist eine neue Her-
ausforderung“, sagt der Lei-
ter des Technologie-Centers 
Kassel Oliver Tappe. 
Für Marcus Krekeler ist auch 
der internationale Aspekt 
von Bedeutung: „Der regel-

mäßige Austausch mit den 
Kollegen in Kanada, Eng-
land oder Shanghai sowie 
die Zusammenarbeit mit 
Kunden aus aller Welt ist für 
mich als Projektmanager be-
sonders reizvoll.“ 
Zum August nächsten Jahres 

wird das Sondermaschinen-
bau-Unternehmen wieder 
Auszubildende einstellen. 
„Unser Ziel ist, dass unsere 
Lehrlinge in ihrer Ausbil-
dungszeit möglichst viele 
Fertigkeiten lernen. Wir in-
tegrieren sie von Anfang an 
und unterstützen sie durch 
zusätzliche Lehrgänge“, er-
klärt Ausbildungsleiter Stefan 
Seibert. Steve Giesler, seit 
drei Jahren als Industrieme-
chaniker bei VetterTec, kann 
das nur bestätigen. „Die 

Ausbildung hat unheimlichen 
Spaß gemacht. Ich konnte 
viel selbstständig arbeiten“, 
sagt der 23-Jährige. Vetter-
Tec hat ihm nun ermöglicht, 
neben seinem Job in Teilzeit 
die Technikerausbildung 
draufzusatteln. � (pdi)

Anzeige

Hier fühlen sich Auszubildende wohl: Denis Wiedemann (von links) und Denis Kusiek 
können ihren Ausbildungsleiter Stefan Seibert oder ihren ausgelernten Kollegen Steve 
Giesler immer um Rat fragen, wenn sie in der Lehrwerkstatt ein Problem lösen müssen. 
(Fotos: Peter Dilling)

Die zunehmende Digitalisierung zeigt sich besonders in der Konstruktion: Der tech-
nische Produktdesigner Sascha Wagner präsentiert mit Hilfe eines CAD-Programms 
eine virtuell begehbare Anlage, die eigens für die Stärkeindustrie entwickelt wurde. 

Als Mannschaft engagiert für den gemeinsamen Erfolg: VetterTec Geschäftsführer Thomas Holst (vorne links), der kaufmännische 
Leiter Jörg Bettenhausen (direkt dahinter), Projektleiter Markus Kirch, Verkaufsleiter Rainer Wurm und Michael Höhne, Teamleiter 
Konstruktion, auf dem luftgefüllten Menschenkicker bei der Betriebsfeier „88 Jahre VetterTec“.

VetterTec

VetterTec GmbH
Leipziger Straße 104-108
34123 Kassel
Tel. : +49 561 500190
www.vettertec.com

mvda-
Textfeld
HNA, Melsunger Allgemeine




